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	INTERAKTIVES LESEVERGNÜGEN MIT DER FREYA-BÜCHER-APP!
Ab sofort können Sie unsere Bücher mit der kostenlosen App interaktiv entdecken. Videos, Zusatzinhalte und mehr Informationen aus den Freya Büchern steigern Ihr Lesevergnügen und bieten Ihnen faszinierende Einblicke.





So einfach geht’s:

1. Laden Sie die kostenlose Freya-Bücher-App auf Ihr Smartphone oder Ihr Tablet.

Hier die App downloaden

2. Wählen Sie Ihr Buch aus der Liste in der Freya-Bücher-App aus und drücken Sie auf „Bild scannen“. Automatisch wird Ihre Kamera aktiviert.

3. Halten Sie Ihr Smartphone oder Ihr Tablet jeweils über die Bilder in Ihrem Buch, die mit einem kleinen Handysymbol versehen sind.

4. Dann öffnen sich die zusätzlichen interaktiven Elemente von selbst. Schon haben Sie Zugang zu weiteren Informationen und Videos aus dem Buch.

Hinweise:

Sollten die Bilder von der App nicht erkannt werden, stellen Sie bitte sicher, dass das Buch ausreichend beleuchtet ist, und verringern Sie gegebenenfalls den Abstand zur Kamera. Ihr elektronisches Gerät muss mit dem Internet verbunden sein.
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Spüre die Bäume, die Pflanzen und den Wald!

Spüre die Verbindung zu Mutter Erde!

Spüre das Leben in all seinen Facetten!

Spüre die Kraft in dir aus deinem Herzen!

Du bist ein Teil von allem!

Verbinde dich mit den Bäumen!

Verbinde dich mit dem Leben!

Es ist eine Verbindung im Hier und Jetzt!

Atme, lächle und fühle deine Präsenz!
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EINLEITUNG

ERST WENN DU DIE NATUR UND DARIN INSBESONDERE DEN WALD UND DIE BÄUME FÜHLEN KANNST, BIST DU MIT DIR UND DEINER UMGEBUNG EINS.

-

Auch ich musste im Lauf der Jahre lernen, die verschiedenen Erlebnisse, Eindrücke und Informationen, die ich über Bäume, Pflanzen und den Wald erfahren durfte, anzunehmen und umzusetzen. Es ist nicht immer einfach, seiner Intuition zu folgen, wenn der Verstand dir eigentlich sagt, dass manche Dinge so nicht möglich sind. Es besteht nämlich oft eine Diskrepanz zwischen dem Gefühl, das Richtige zu tun und den eigenen Weg zu gehen, und dem, was der Verstand als das Angemessene sieht.

Unser Verstand arbeitet allerdings vorwiegend mit unserem erlernten Wissen, unseren Erfahrungen und den Informationen unserer Gesellschaft, und nimmt nicht Rücksicht auf das, was unsere Seele braucht. Um unseren eigenen Weg gehen zu können, benötigen wir vor allem auch Vertrauen in unsere Intuition.

Als ich vor einigen Jahren mein erstes Buch „Waldbaden – Kraft und Energie durch Bäume“ zu schreiben begann, hatte ich noch keine Ahnung von der Therapieform bzw. dem gleichnamigen Gesundheitstrend in Japan, der sich „Shinrin Yoku“ nennt.

Durch meine berufliche Erfahrung mit dem Wald, den Bäumen und ihren positiven Auswirkungen auf die Menschen, sowie meine persönlichen Zugänge zu den feinstofflichen Informationen und meine Wahrnehmungen fühlte ich mich aufgefordert, meine Erkenntnisse niederzuschreiben.

Diese Erfahrungen und die daraus resultierenden Lerneinheiten wuchsen Schritt für Schritt auf sehr ungewöhnliche Art und Weise. Ich habe sie zum Teil schon in meinem ersten Buch beschrieben.

Die Bestätigung durch Menschen, denen über die Arbeit mit den Bäumen und dem Wald geholfen werden konnte, machte mir Mut, diesen Weg weiterzugehen.

All diese Erkenntnisse waren für mich Grundlage von Seminaren, dieses Buches und für weiterführende Arbeiten mit den Bäumen und den Menschen im Wald. Durch den Trend „Shinrin Yoku“ aus Japan erfuhr ich die heilenden Wirkungen des Waldes und der Bäume später wissenschaftlich bestätigt.

Mittlerweile ist der „Wald-Trend“ auch in Europa angekommen. In allen Medien wird über die heilende Wirkung des Waldes berichtet, untermauert von wissenschaftlichen Expertisen. Ganze Tourismusregionen bewerben die Heilkraft des Waldes.

Der Mensch hat sich über Jahrmillionen gemeinsam mit der Natur entwickelt und war immer ein Teil von ihr. Wir sind daher nach wie vor auch mit dem Wald und den Bäumen energetisch verbunden. Je mehr wir uns von einer naturverbundenen Lebensweise entfernen, desto mehr gerät unser körperliches und seelisches Gleichgewicht außer Kontrolle. Die Folge sind oft Krankheiten psychischer Natur.

Der Titel dieses Buches möge ein Hinweis sein, das Leben in die richtige Richtung, hin zu den Ursprüngen, hin zur Natur, zu steuern.

Die mittlerweile weltweiten wissenschaftlichen Beweise der positiven Wirkungen des Waldes auf uns Menschen sind kaum mehr widerlegbar. Und doch unterscheiden sie sich von meinem Ansatz. Er ist ein ganzheitlicher, der die Aspekte des Waldes auf mehreren Ebenen mit einbeziehen möchte.


DER WEG ZUM NATÜRLICHEN LEBEN

DAHINTER VERBIRGT SICH EINE LEBENSEINSTELLUNG, MITTELS DER WIR DIE NATUR, DEN WALD, DIE BÄUME UND UNSERE NATÜRLICHE UMGEBUNG IN IHRER URSPRÜNGLICHKEIT UND FREIHEIT WIEDER ERFAHREN UND GENIESSEN KÖNNEN.

-

Es ist die Summe an Informationen des lebenden Organismus Wald, seiner Bäume, Pflanzen und Naturwesen, die sich uns eröffnet und deren positive Auswirkung auf unseren gesamten menschlichen Organismus wir verspüren können.

Als Rückzugsgebiet, in dem wir unsere Freiheit leben und wo wir unser ursprüngliches „Ich“ wieder wahrnehmen können, ist der Wald ein kaum zu ersetzender Raum für den Menschen. Auch bietet er die Möglichkeit der Rückbesinnung auf die einfachen Dinge im Leben, wodurch es uns besser gelingt, die Probleme und Aufgaben, die uns das Leben stellt, zu bewältigen.

In meinem ersten Buch „Waldbaden – Kraft und Energie durch Bäume“ versuchte ich durch verschiedene Übungen und an Hand von erlebten Beispielen dem Leser die Verbindung zu den eigenen Wurzeln erfahrbar zu machen sowie ihm die heilenden Energien des Waldes und der Bäume aufzuzeigen.

Loslassen von alltäglichen Belastungen durch die Hilfe der Bäume war ein wesentlicher Punkt unter den Heilanwendungen des Waldes.

In diesem Buch möchte ich einen Schritt weitergehen, da der Begriff „Waldbaden“ aus meiner Sicht viel mehr ist, als sich mit Bäumen zu verbinden. Er umfasst ein Wirkspektrum auf drei verschiedenen Ebenen des Waldbadens und verhilft uns dazu, unser Bewusstsein Schritt für Schritt weiterzuentwickeln.

Ziel ist letztlich: Heraus aus der Opferrolle und in die Rolle der eigenverantwortlichen, schöpferischen Kraft zu gehen.

SOMIT IST DAS BUCH DURCHAUS ALS „LEBENSRATGEBER“ ZU VERSTEHEN. ES WIRD VERSUCHT, ÜBER DREI VERSCHIEDENE EBENEN FRAGEN DES LEBENS ZU BEANTWORTEN UND HILFESTELLUNGEN IM ALLTAG ZU GEBEN.

Der Mix aus den täglichen Meldungen der Weltnachrichten über Katastrophen, Kriege, Terror etc., der Hektik des täglichen Lebens und der Suche nach Ruhe, Geborgenheit und Seelenheil lassen viele Menschen das Dasein nur schwer bewältigen.

Etliche verlieren ihre Wurzeln und kommen mit dem eigenen Leben nicht mehr zurecht.

Durch das Wachsein für die innere Führung, durch das Lernen von der Natur, wird dir immer mehr bewusst, welch einfache Wege und Lösungen es gibt. Die banal klingende Antwort „Alles ist in dir, du musst nur hinhören und deine innere Führung fragen“, stimmt tatsächlich. Das Problem sind die Zwischenrufe und die Nebengeräusche des täglichen Lebens, die uns von uns selbst und unserem Weg ablenken.

Mein Anliegen in diesem Buch ist es daher vor allem auch, durch Beispiele aus dem täglichen Leben zu zeigen, wie heilend und hilfreich die Konzentration auf die einfachen, natürlichen Dinge im Alltag sein kann.

Meine Botschaft lautet:

Finde deinen inneren Frieden, an einem natürlichen Ort, durch die Begegnung mit der Natur und dir selbst!

Dieses Buch zeigt dir auch den unnötigen Ballast, den wir mit uns herumschleppen. Es geht dabei nicht um zwanghaften Verzicht auf Dinge im Leben, die uns Spaß machen. Wir sollten uns nur nicht abhängig davon machen und ihnen ständig hinterherjagen. Bewusster Luxus, in Freude genossen, ist mit gelebter Spiritualität durchaus vereinbar.

Eine unserer Aufgaben in diesem Leben ist, in Freude das Leben zu genießen. Doch oft können wir das nicht mehr.

Beobachten und spüren wir doch die echte Freude von Naturvölkern und Kindern. Sie kommt aus dem Herzen, ist ursprünglich und unverfälscht.

In diesem Buch möchte ich einfache Tipps und Erfahrungen weitergeben, damit du Freude und Spiritualität wieder in dein Leben integrieren kannst.

Meine Frau, die eine besondere Wahrnehmung und Verbindung zu den im Buch beschriebenen Themen hat, ließ viele ihrer Ideen und Wahrnehmungen in dieses Buch einfließen.

Ein doppelt so spannendes Leseerlebnis wünschen daher

Werner und Andrea Buchberger
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BOTSCHAFTEN DES WALDES

DIE MACHT DER MATERIE ÜBER UNSER LEBEN

-

VIELE MENSCHEN BEHAUPTEN, DASS SIE IHR LEBEN SELBST BESTIMMEN! IN WAHRHEIT IST DIE TREIBENDE KRAFT IN IHREM DASEIN DAS STREBEN NACH MACHT UND GELD!
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»VIDEO
Botschaften des Waldes

Durch dieses Nicht-Erkennen Ihres eigentlichen Lebenszwecks verlieren sie immer mehr an Lebensenergie und Lebensfreude, weil sie an ihren eigentlichen Wünschen an das Leben vorbeigehen: Lebensfreude, Liebe zu sich selbst und zum anderen, Leichtigkeit sowie die eigenen Talente zu entwickeln und zu fördern, sollten an erster Stelle stehen. In unserer Gesellschaft wird der Wert eines Menschen oft danach bemessen, wie viel er besitzt und wie viel er verdient. Menschen, die liebevoll und achtsam mit sich selbst und ihrer Umwelt umgehen, werden dagegen nicht genug geschätzt und anerkannt.

Dies ist eine weitere Ursache in unserer westlich orientierten Wirtschaftswelt, warum so viele Menschen an Erschöpfung leiden und innerlich ausbrennen. Die globalen Muster der Konsumgesellschaft treiben sie immer weiter voran, bis sie sich selbst nicht mehr spüren und zusammenbrechen.

Eine Studie besagt, dass der Mensch zum Glücklichsein nur so viel Geld benötigt, damit er seine Existenz (Wohnung, Nahrung, Kleidung) sorgenfrei sichern kann. Der Rest hat nichts mehr mit Glücklichsein zu tun! Wer sich nur mehr über die Materie definiert, entfernt sich immer mehr von seinem eigentlichen Weg.

Sätze wie: „Koste es, was es wolle!“, „Geld regiert die Welt!“, werden zu Glaubenssätzen, die sich in vielen von uns verankern und über Generationen weitergegeben werden.

Sie arbeiten in uns und treiben uns voran. Immer mehr Menschen sehen als einzigen Sinn in ihrem Leben dieses Streben nach Macht, Einfluss und Geld und definieren sich einzig über diese Werte!

Erst wenn sie ernsthaft erkranken und ihrer Lebenskraft beraubt werden, sind manche bereit umzudenken.

Doch es geht auch anders. Wenn sie wieder zur Ruhe kommen, sich selbst spüren können, sich ihres wahren Ichs wieder bewusst werden und Lebensfreude wieder für sie spürbar wird, können sie aus diesem globalen Wertefeld aussteigen.

Und dabei kann der Wald eine große Hilfe sein. Je mehr du dich an einem natürlichen Ort, in der Stille des Waldes aufhältst, desto mehr kannst du den Hilferuf deiner Seele hören und wieder langsam deine wirklichen Bedürfnisse erkennen.

Setze dich dazu an einen kraftvollen, lichtvollen Ort im Wald! Lasse die Umgebung auf dich wirken! Beobachte, wie der Wald beruhigend auf dich wirkt!

Wenn dir dann das sinnlose, hektische Treiben in deinem Leben bewusst wird, versuche die Verbindung mit den Bäumen als Hilfestellung zu nutzen.

Liebe und Lebensfreude erfährst du über dein Herz, an natürlichen Orten, mit Menschen, die dir guttun! Waldbaden ist eine Möglichkeit, dies zu erfahren!

Als ich im Frühjahr 2017 an einem Kongress über Wald und Wildnis als Referent teilnehmen durfte, wurde mir dieser Spiegel, den uns die Natur vorhält, bewusst.

Im Anschluss an die Tagung wanderte ich mit meiner Frau durch einen Teil der Randzonen des OÖ. Nationalparks Kalkalpen. Da mir der Zugang zur feinstofflichen Wahrnehmung über das Fühlen möglich ist, bemerkte ich bei dieser Wanderung unangenehme, beengende Gefühle in meinem Emotional- und Herzbereich, die immer intensiver wurden, je länger wir unterwegs waren. Es war, als würde jemand Hilfeschreie aussenden. Ich kenne diese Botschaften, die mir mein Körper übermittelt, und kann unterscheiden, ob es sich um eigene oder fremde Informationen des Körpersystems handelt.

Gemeinsam mit meiner Frau ging ich der Ursache auf den Grund. An jenen Waldorten, wo diese Gefühle am intensivsten waren, konnten wir stark geschädigte Bäume und Waldflächen beobachten. Hunderte Eschen, die vom Eschentriebsterben befallen oder bereits abgestorben waren, sowie vom Borkenkäfer befallene Fichten säumten unseren Weg. Es war wie ein Wehklagen an uns Menschen, das uns erinnern sollte, auch im Hinblick auf die Natur aus der Falle des Strebens nach Geld und Materie auszusteigen.

Gerade an den oft zitierten standortswidrigen Fichtenreinbeständen können wir erkennen, wie wenig Leben und welch geringe Artenvielfalt in diesem instabilen Ökosystem vorhanden sind. Der Trend zum sogenannten „Brotbaum Fichte“ in den letzten Jahrzehnten ist nichts anderes als ein kurzfristiges Streben nach schneller Gewinnmaximierung.

Wie im täglichen Leben werden von unserer Gesellschaft auch hier Nachhaltigkeit und der Gedanke an eine natürliche Umwelt außer Acht gelassen. Die Fichte wurde in Wirklichkeit in den tieferen Lagen unserer Heimat (unter 600 m) erst vor ca. 200 Jahren künstlich eingebracht. Sie wurde im letzten Jahrhundert intensiv gefördert und angepflanzt, mit der Absicht, durch den Handel mit ihr den maximalen finanziellen Ertrag zu erzielen. Alle ökologischen Bedenken wurden ignoriert und nur mehr betriebswirtschaftlichen Dogmen untergeordnet.

In den 60er- und 70er-Jahren wurden Hunderte Hektar Laubmischwälder durch das damals verwendete Mittel Tormona 100 chemisch geläutert und vernichtet, damit Platz für die Fichte geschaffen werden konnte. Durch das Aufbringen des Mittels in Form eines Ringes an der Rinde der Laubbäume starben diese innerhalb kürzester Zeit ab. Dieses hochgiftige Produkt, das damals unbedenklich verwendet wurde, ist heute Gottseidank verboten. Als junger Forstpraktikant habe ich jedenfalls noch an dieser Laubholzmassenvernichtung mitgewirkt!

Dies geschah zufälligerweise gerade dort, wo ich jetzt, 40 Jahre später, die Hilferufe der Bäume erleben durfte. Man kann sagen: Das Leben erinnert uns immer wieder an unsere Fehler und ruft uns zur Umkehr auf.

Die Eschen, die ein Opfer der Globalisierung durch den freien Verkehr von Waren und ihren Begleiterscheinungen (ausländische Baumschädlinge und Pilze) sind, geben ein weiteres Beispiel für den sorglosen Umgang mit der Natur und den Bäumen.

Gerade das Jahr 2017 zeigt uns durch seine Stürme, seine Borkenkäferkalamitäten und ähnliche Ereignisse die Fehler der vergangenen Jahrzehnte im Bereich unserer natürlichen Umgebung auf.

Das Ökosystem Wald ist wiederum Teil eines größeren globalen Systems, das ebenfalls leidet. Wie im Großen, so im Kleinen.

Nach diesen Wahrnehmungen, wie die Bäume unter unserem Lebensstil und unserer Gesellschaft leiden, führten wir ein Ritual mit der Bitte um Heilung der Region, Mutter Erde, der Bäume und des Waldes durch.

Es ist immer wichtig, aus solchen Empfindungen und Wahrnehmungen bewusst wieder auszusteigen und sich erneut abzugrenzen, da sie nicht angenehm sind.
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